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450.000 Euro für die Feuerwehren

Von der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst wurde der 
Ankauf von zwei Fahrzeugen für die örtlichen Feuerwehren 
beschlossen. 

Für die FF Diesendorf wurde der Auftrag für ein „HLF3“ 
(Hilfeleistungsfahrzeug für Brandbekämpfung und technische 
Einsätze) über 389.964 Euro vergeben. 
Finanzierung:
Marktgemeinde St. Leonhard am Forst: 291.000 Euro
FF Diesendorf: 98.964 Euro

Die FF St. Leonhard am Forst bekam ein neues Mannschaft-
stransportfahrzeug in ihrem Fuhrpark, ein VW T6 Allrad wurde 
um 65.553 Euro angekauft. 

Die Anschaffungskosten (nach Abzug aller Förderungen – 
NOVA-, und Umsatzsteuer-Rückerstattung vom Land NÖ sowie 
der Förderung vom Landesfeuerwehrverband) in Höhe von Euro 
40.335,50 werden zwischen Gemeinde und der FF St. Leonhard 
am Forst zu je 50% aufgeteilt. 

In unserem Gemeindegebiet sind rund 120 Personen als aktive 
Feuerwehrleute ehrenamtlich tätig. Investitionen in das Feu-
erwehrwesen sind Investitionen für die zukünftige Sicherheit 
unserer Gemeindebürger!

Elektromobilität rund um den  
neuen Hauptplatz

Beim neuen Parkplatz in der Bahnhofstraße wird eine E-Tank-
stelle montiert. Diese besitzt 2 Ladeanschlüsse vom Typ 2 mit je 
11kW (Schnellladung) sowie 2 Schuko mit je 3,7 kW.
Integriert ist ein Abrechnungssystem, welches über die EVN 
abgewickelt wird. 80% vom Erlös werden der Gemeinde gut-
geschrieben. Bei der Bushaltestelle am Hauptplatz kommt eine 
Ladestation für 4 Fahrräder.

Neue Fuhrwerke für den Bauhof

Der Bauhof bekommt einen neuen Schneepflug sowie einen 
neuen PKW-Anhänger.
 

Vertrag mit der EVN abgeschlossen

Mit der EVN wurde eine neue Energieliefervereinbarung für 
weitere 2 Jahre abgeschlossen.
Alle Gemeindeanlagen werden auf den umweltbewussten „Uni-
versal-Float Natur“ Tarif (zu 100% Strom aus erneuerbarer Ener-
gie) umgestellt.
Der Gesamtverbrauch aller Gemeindeanlagen beträgt im Jahr 
rund 660.000 kWh.
 

Folgende Subventionsansuchen  
wurden bewilligt:

Sportunion – Jahressubvention Euro 3.000,00
Schachstammtisch – Subvention Euro 200,00 für Ankauf von 
digitalen Schach-Uhren
 

Ehrungen im November

Die Marktgemeinde St. Leonard am Forst wird am 16. November 
2019 bei einer Festsitzung in Form einer Gemeinderatssitzung 
wieder Persönlichkeiten für ihre besondere Tätigkeit in der bzw. 
für die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst ehren. 
 

Finanzierungen

GEMEINDE
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Vorwort Bürgermeister

Liebe St. Leonharderinnen und  
St. Leonharder!

In St. Leonhard am Forst tut sich 
viel. Ein „BAUSTELLENREICHER“ 
Sommer neigt sich dem Ende zu. 
Jede Baustelle - ob groß oder klein 
- ist natürlich eine Belastung. Dafür 
auch an dieser Stelle ein ganz herz-
liches Dankeschön für die Geduld 
und für das Miteinander.

Hauptplatz 

Unser Hauptplatz nimmt Form an. Der Kreisverkehr wurde am 
29. August 2019 freigegeben. Ein wesentlicher Schritt für die 
Verkehrssicherheit. Es sind nun alle Eckpunkte am Hauptplatz 
auch mittels Zebrastreifen erreichbar. Danke auch für das viele 
Lob, welches ich von Seiten der Bevölkerung erhalten habe, ob 
persönlich oder per Email. Noch ein kleine Zusatzinformation: 
als erster durch den Kreisverkehr fuhr Leopold Labenbacher aus 
Zelking.

Bis Ende September wird der Innenbereich fertiggestellt. Anfang 
Oktober werden die Bäume gepflanzt. Am Samstag, dem 19. 
Oktober 2019 findet nachmittags die feierliche Eröffnung statt.

Ein herzliches Willkommen der Bäckerei Hager. Die Bäcke-
rei Hager wird das Angebot in unserer Marktgemeinde neben 
unseren Traditionsbetrieben Holzgruber und Rappersberger 
sowie der Greisslerei bereichern.

Rettungswesen

Monika Bauer hat die Leitung unserer Ortsstelle St. Leonhard 
- Ruprechtshofen des Roten Kreuzes übernommen. Sie über-
nimmt von Mario Angerer, der nach mehr als 10 Jahren seine 
Position zur Verfügung gestellt hat, die Leitung. Ihr zur Seite 
steht als Stellvertreter Johannes Haugensteiner.

Ärztliche Versorgung

Laut aktuellem Stand werden Frau Dr. Ingrid Lebersorger-Berger 
und Herr Dr. Heribert Lebersorger bis 30. Juni 2020 und Herr Dr. 
Hansjörg Fedrizzi bis 30. März 2020 ihre Ordinationen führen. 
Die Suche nach Ärzten ist sehr schwierig. Im Gemeinderat haben 
wir auch ein entsprechendes Maßnahmenpaket beschlossen, 
wie Übernahme der Mietkosten, Ankauf von Gerätschaften usw. 
um interessierten Ärzten einen optimalen Start zu ermöglichen.

In den Sommermonaten gab es zahlreiche interessante Aktivi-
täten und Feste unserer Vereine und Organisationen. Danke für 
das gute Miteinander! 

Herzlich bedanken will ich mich auch bei all jenen Damen und 
Herren die bei der „ORF Sommertour“ mitgewirkt haben. Es war 
ein toller Tag und wird uns allen lange in Erinnerung bleiben.

In diesem Sinne, machen wir gemeinsam weiter so.

Mit lieben Grüßen
Bgm. Hans-Jürgen Resel
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Umbauarbeiten im Volkshaus abgeschlossen
Die umfangreichen Umbauarbeiten im Volkshaus sind abge-
schlossen. Der Plan wurde von bewährten Firmen in einer 
viermonatigen Zeitspanne ausgeführt. Der Schankbereich, die 
Küche und die WC-Anlage wurden völlig neu gestaltet. 
Im Gastraum und im Vorraum wurden die Decken schalldäm-
mend ausgeführt. Die Beleuchtung wurde auf moderne LED 
umgestellt. 

Bürgermeister Hans-Jürgen Resel bedankte sich bei den Firmen 
mit einer Einladung aller beteiligten Arbeiter zu einem gemüt-
lichen Abendessen. 
Nach dem Umbau wirken die Räume sehr einladend und benut-
zerfreundlich. Es bleibt zu wünschen, dass unser Volkshaus für 
örtliche Veranstaltungen vermehrt genutzt wird. Wir freuen uns 
über eine intensive Nutzung mit örtlichen Veranstaltungen. 

Das Volkshaus steht für Veranstaltungen und 
Feierlichkeiten zur Verfügung.

Kontakt für Anfragen: 

Josef Heinreichsberger 

(0664) 231 86 52 oder (02757) 24 48
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Neue Auflage vom Ortsgrätzlbuch geplant!

Wahlservice zur 
Nationalratswahl 2019
Am 29. September wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei der bevorstehenden Nationalratswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im September eine 
„Amtliche Wahlinformation – Nationalratswahl 2019“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl 
(an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mit-
teilung (siehe Abbildung). 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhal-
tet einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksende-
kuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung 
bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist 
mit all dem zu tun   29. September bringen Sie den personali-
sierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das 
Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil 
wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtli-
chen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem persona-
lisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der 
„Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkar-
ten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 25. 
September. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 29. Sep-
tember 2019, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirks-
wahlbehörde abzugeben.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE 
AMTLICHE WAHLINFORMATION!– SIE ERLEICHTERN UNS 
WESENTLICH DIE ARBEIT!

Statt Gruppenfotos von Straßenzügen, wird jede Bewohne-
rin bzw. jeder Bewohner von St. Leonhard am Forst und das 
dazugehöriges Zuhause auf freiwilliger Basis im neuen Buch 
veröffentlicht. Aufgrund der neuen Datenschutzbestimmun-
gen benötigen wir für die Veröffentlichung der Bilder von jeder 
Bürgerin und jedem Bürger (auch Kinder - hier müssen bitte 
die Erziehungsberechtigten unterschreiben) eine schriftliche 
Zustimmung! Die Einwilligung dient dazu, dass Namen, Adresse 
und Fotos im neuen Fotobuch veröffentlicht werden dürfen. 
Soll z.B. nur ein Foto vom Haus veröffentlicht werden, benöti-
gen wir trotzdem vom Hauseigentümer eine Zustimmung, dass 
das Foto im Buch gedruckt werden darf.
Die Fotos (1x Haus und 1x Bewohner) sollen vom gesamten 
Straßenzug bzw. der Ortschaft durch den jeweiligen Grätzlver-
treter gesammelt auf einem Stick und in guter Fotodruckquali-

tät (jede hauseigene Digitalkamera genügt hierfür) und einem 
JPG-Format bis spätestens Montag, 7. Oktober 2019 19.00 Uhr 
am Gemeindeamt eingelangt sein. 
Die Teilnahme am Ortsgrätzlbuch bzw. die Veröffentlichung der 
Fotos und Daten basiert nur auf Ihrer persönlichen und freiwil-
ligen Einwilligung. 

Herzlichen Dank an die „Grätzlvertreter“ (85 Personen) für 
ihr Engagement und die Zusammenarbeit. 
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Die Bauarbeiten für die Wasserversorgungsanlagen in Schön-
buch-Reith bei Vornholz, Kaiserstraße sowie in der Wieselburger 
Straße sind abgeschlossen und in Betrieb.

Beim Güterweg in Grimmegg sind die Unterbauarbeiten abgeschlos-
sen, die Asphaltierung ist im Oktober geplant.

Weiters wurden diverse Ausbesserungsarbeiten, Räumungen von 
Straßengräben, Böschungsmäharbeiten und Einbauten von neuen 
Wasserspulen durchgeführt.

Im Herbst werden noch Asphaltierungsarbeiten bei der Siedlungs-
straße Steghofweg und im Bereich Güterweg Eselsteiggraben erle-
digt.

Die Straßenmeisterei Mank hat im Bereich Lachau eine Verschleiß-
schicht erneuert und im Herbst werden Straßennebenanlagen im 
Bereich der Hiesbergstraße errichtet.

8 neue Reihenhäuser in der Baumeisterstraße übergeben

Aktuelle Bauprojekte

Güterweg Grimmegg

WVA Schönbuch - Reith bei Vornholz 
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Neugestaltung Hauptplatz
Die Parkplätze für Dauerparker in der Bahnhofstraße sind seit Mitte 
August benutzbar.

Einige Daten zum Kreisverkehr: Was optisch als 2-spuriger Kreisverkehr 
wahrgenommen wird, sind Straßenverkehrstechnisch der äußere Ring  – 
der Fahrstreifen und der innere Ring – eine Fläche, die ein problemloses 
Durchfahren des Kreisverkehrs für den Schwerverkehr (Sattelschlepper, 
LKW mit Hänger und Sondertransporte) ermöglichen soll.
Aus diesem Grund, sind auch nicht auf den rotbraunen Fahrbahnteilern 
an jeder der 4 Einfahrten in den Kreisverkehr, wie ansonsten, die übli-
chen Verkehrszeichen (Vorgegebene Fahrtrichtung) aufgestellt worden, 
sondern in der Verkehrsinsel.

Weitere Informationen:

•	 Am 29. August 2019 wurde der Kreisverkehr freigegeben.
•	 Im September werden die Arbeiten im  

Innenbereich fertiggestellt.
•	 Anfang Oktober werden die Bäume gepflanzt.

Eröffnung:

Am Samstag, 19. Oktober 2019 findet 
um 13.00 Uhr die feierliche Eröffnung statt. 



Gemeindezeitung St. Leonhard am Forst – 02/2019

GEMEINDE

Liebe Kinder, Jugend, Leonharderinnen und Leonharder.

Die Sommermonate sind wieder einmal viel zu 
schnell vergangen. Ein Dankeschön an die Land-
wirte die mit ihren regionalen Produkten bei jedem 
Wetter dafür sorgen, dass unsere schöne Land-
schaft gepflegt aussieht und wir ein gesundes Essen 

zur Verfügung haben. 
Für die Kinder und Jugendlichen beginnt jetzt 

wieder die Zeit um sich für ihr Leben weiter-
zubilden. Für diejenigen, die eine Lehre in 
einem Betrieb beginnen wird diese Zeit ein 
wichtiger Abschnitt in ihrem Leben sein. Das 
Erlernen von handwerklichen Berufen ist ein 
wertvolles Gut, wir alle nutzen deren Pro-
dukte und Dienstleistungen täglich. 

Vorwort
Vizebürgermeisterin Maria Gruber 

Die Sommerferienspiele, die jedes Jahr gemeinsam mit der 
Marktgemeinde Ruprechtshofen durchgeführt wurden, waren 
wieder ein toller Erfolg. Der Dank gilt allen Betrieben und Orga-
nisationen die sich an diesen Veranstaltungen beteiligten. Ein 
Danke auch an die Wirtschaft, die uns mit großzügigen Geld 
und Sachspenden für das Abschlussfest unterstützte.
Unser Jahrhundert Großprojekt HAUPTPLATZ wird in den 
nächsten Monaten fertiggestellt.
Danke an ALLE, die in den letzten zwei Jahren dieses Projekt 
begleitet und viele Stunden hart gearbeitet haben, denn dieser 
Hauptplatz soll das Herzstück für unsere Gemeindebürger 
werden. „EIN MARKTPLATZ DER LEBENSFREUDE". 

In diesem Sinne wünsche ich allen einen schönen Herbst.
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Der frische 
Duft von Brot 
und Gebäck 
kommt ab 
19. September 
nach 
St. Leonhard

www.hager.co.at
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Anlässlich des Pensionsantrittes über-
raschten Kinder und das Kindergar-
tenteam mit einer fröhlichen Feier 
Marianne und Renate zum Dank für 
die liebevolle Betreuung.
Kindergartenobfrau Vizebürgermeis-
terin Maria Gruber und die Mitglie-
der des Kindergarten-Ausschusses 
bedankten sich bei Maria Mold und 
Renate Hintersteiner für ihre geleis-
tete Arbeit und das Engagement in der 
langjährigen Tätigkeit als Kindergar-
tenbetreuerin zum Wohle der jüngs-
ten Gemeindebürger.
Bürgermeister Hans-Jürgen Resel 
wünschte viel Glück und Gesundheit 
für die Zukunft.
Die Eltern der grünen und roten 
Gruppe stellten sich mit guten Wün-
schen zur Pensionierung ein. Frau 

Maria Mold betreute einige von ihnen, 
bereits als sie selbst noch den Kinder-
garten besuchten. 1981, als die Markt-
gemeinde St. Leonhard einen neuen 
dreigruppigen Kindergarten errich-
tete, bewarb sie sich als Kindergarten-
helferin. 
Seither hat sie mit ihrer fröhlichen 
Art als Kinderbetreuerin (so die aktu-
elle Berufsbezeichnung) viele Kinder 
gemeinsam mit Kindergartenpäda-
goginnen im Vorschulalter von 2 -6 
Jahren begleitet. 2002 begann Frau 
Renate Hintersteiner als Köchin im 
NÖ Landeskindergarten. Bevor sie 
als Kinderbetreuerin im NÖ Landes-
kindergarten mitarbeitete, war sie als 
sehr geduldige, einfühlsame Stütz-
kraft eine wertvolle Unterstützung für 
viele Kinder.

Herzlichen Dank unseren Eltern der SchulanfängerInnen, die gemeinsam zum Abschied anstelle 
persönlicher Geschenke liebevoll gestaltete Spielmaterialien für den Kindergarten organisierten.

In den letzten Tagen vor Kindergartenschluss bespielten die Kinder eifrig den neuen Pizzaofen und organisierten sogar einen Liefer-
service. Speziell ist auch die Methode der Kinder den Pizzaofen einzuheizen: Den Feuerdrachen rufen! Dieses Kind darf feuerspeiend 
für die nötige Hitze im Ofen sorgen. Viele Jahre verwendeten unsere Kindergartenkinder im Garten die Türfeststeller der Gartentü-
ren zum Tanken für ihre GoKarts, „Motorräder“ (= Laufrad) u. ä. Jetzt steht dafür eine attraktive Tankstelle aus Holz bereit.

Aus dem Kindergarten
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Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 feierten die Kinder der zweiten 
Klassen der Volksschule Ruprechtshofen in der Pfarrkirche von 
St. Leonhard am Forst bei strahlendem Sonnenschein ihre Erst-
kommunion. Pfarrer Mag. Franz Kraus gestaltete mit den Erst-
kommunionskindern wieder eine feierliche und unvergessliche 

Festmesse. Musikalische Unterstützung erhielten sie von der 
Musikschule Alpenvorland unter der Leitung von Franz Hör-
mann.
Im Anschluss wurden die Kinder noch von Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel zum traditionellen Würstelessen eingeladen.

Die diesjährigen Erstkommunionkinder:

Klasse 2a:
Anna Babinger, Timo Ditzer, Amalia Fleischhacker, Nadin Gelencsér, Nico Glinz, Paul Hörhan, Johannes Jackl, Yannik Kastner, Sebas-
tian Köberl, Selina Kraus, Niklas Leichtfried, Alexandra Maier, Anna Mitterbauer, Raphael Pöchhacker, Gabriel Resel, Jakob Resel, 
Jonathan Schagerl, Sina Schneck, Kerstin Stamminger
Klassenlehrerin: Edith Fellner und Victoria Zimola

Klasse 2b:
Lea Baumgartner, Leon Brandl, Lea Brunbauer, Jasmin Fischelmaier, Ian Frei, Jonas Griessenberger, Raphael Hubmann, Theresa 
Karner, Tobias Knoll, Laura König, Niklas König, Lena Kraus, Kilian Limberger, Isabel Oberleitner, Tom Pöllendorfer, Viktoria Riedl, 
Miriam Rutter, Hannes Stadler, Sarah Umgeher, René Zeller, Svenja Lechner
Klassenlehrerin: Sabine Reismüller

Klasse 2c
Niklas Babinger, Roland Fordelka, Jana Graf, Sebastian Handl, Marlies Haydn, Samuel Heher, Lina Hornek, Thomas Köberl, Isabella 
Pech, Teresa Pieber, Raphael Plank, Alissa Ruf, Samuel Rutter, David Stadler, Jonas Wagenhofer, Sarah Wurzer, Jelena Zeilinger
Klassenlehrerin: Daniela Pitterle

BILDUNG

Links: Vizebürgermeister Martin Leeb aus Ruprechtshofen, Sabine Reismüller, Victoria Zimola, Edith Fellner
Rechts: Daniela Pitterle, Astrid Aigner, Direktorin Susanna Auer, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel
Mitte: Pfarrer Mag. Franz Kraus sowie die Erstkommunionskinder

Erstkommunion 2019
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Schüler der Volksschule zu 
Besuch im Rathaus
Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen der Volks-
schule Ruprechtshofen besuchten gemeinsam mit ihren 
Lehrkräften Brigitta Leichtfried, Gabriele Gastecker und Lisa 
Kaltenbrunner Bürgermeister Hans-Jürgen Resel im Rathaus. 
Gemeinsam wurde spielerisch eine Kindergemeinderatssit-
zung abgehalten. Für jeden Schüler und jede Schülerin gab es 
eine St. Leonharder Kappe zur Erinnerung

NMS St. Leonhard am Forst startet durch

Die Neue Mittelschule St. Leonhard am Forst macht sich, 
unterstützt durch die Gemeinde, auf zur „Mission Energie-Che-
cker“! Bei diesem Projekt geht es darum, dass die Schülerinnen 
und Schüler den achtsamen Umgang mit der Ressource Ener-
gie lernen. In Zusammenarbeit mit den Lehrkräften und den 
Schulwarten, sollen Energiedetektive darauf achten, dass zum 
Beispiel das Licht in der Klasse beim Verlassen abgedreht, sorg-
sam mit Wasser umgegangen und durch gezielte Stoßlüftung 
Energie eingespart wird. Gelingt es, Energie einzusparen, dann 
erhält die Schule die Hälfte der eingesparten Kosten. 
Ein verantwortungsvoller Umgang mit unserer Umwelt ist einer 
der Leitsätze der Schule. Dieses Projekt, unterstützt durch 
Informationen, Unterlagen und Energieworkshops der eNu 
Mostviertel, kann dazu beitragen.

3. Klassen zu Besuch im Rathaus

Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen der Neuen 
Mittelschule St. Leonhard am Forst besuchten gemeinsam mit 
ihren Lehrkräften das Rathaus.
Nach einer Einführung in das Gemeindegeschehen von Vizebgm. 
Maria Gruber und GR Gerhard Dragovits, berichtete Amtsleiter 
Franz Prankl über das Bauamt und die Flächenwidmung.
Klaudia Draxler gewährte Blicke in das Standesamt und Katja 
Kitzwögerer erklärte den Bereich Buchhaltung.
Die Kinder konnten somit einen „Blick hinter die Kulissen“ in der 
Verwaltung des Rathauses werfen und konkrete Fragen stellen. 
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BEd Natascha Hackl, KV-Stv. Dipl.-Päd. OLNMS Heidemarie Gruber und 
Vizebürgermeister Maria Gruber mit den Schülerinnen und Schülern der 3a

KV Dipl.-Päd. OLNMS Anna Pichelmann, KV-Stv. Prof. Astrid Schweighofer 
und Vizebürgermeister Maria Gruber mit den Schülerinnen und Schülern 
der 3b

Verabschiedung Peter Hamberger und Hilde 
Weinerer

Nach mehr als 40 Dienstjahren in der NMS St. Leonhard am 
Forst wurden im Rahmen der Schulschlussfeier SR Hilde Wei-
nerer und SR Peter Hamberger in den Ruhestand verabschiedet. 
Bürgermeister und Schulgemeindeobmann Hans-Jürgen Resel 
und Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer bedankten 
sich für ihre verlässliche und engagierte Arbeit in der Schule 
und überreichten ein Präsent. Dankende Worte kamen auch 
von Direktorin Gabriele Mosch, die in Vertretung von SQM Dr. 
Wolfgang Schweiger den verdienten PädagogInnen „Dank und 
Anerkennung“ der Bildungsdirektion überreichte. Umrahmt 
wurde die Feier von SchülerInnenbeiträgen. Das LehrerInnen-
team verabschiedete sich mit einer goldenen Rose und einer 
goldenen Kamera, verbunden mit den besten Wünschen für den 
neuen Lebensabschnitt.

Neue Schulrätin

OLNMS Ernestine Linsberger wurde der Berufstitel „Schulrätin“ 
verliehen. Überreicht wurde das Dekret bei der heurigen Schul-
schlussfeier in Vertretung von SQM Dr. Wolfgang Schweiger von 
Direktorin Gabriele Mosch. In ihrer Rede hob sie die fachliche 
Kompetenz und den engagierten Einsatz für die Schule hervor 
und gratulierte der, von Schülern und Eltern sehr geschätz-
ten Pädagogin. Musikbeiträge und SchülerInnendarbietungen 
gaben der Feier den entsprechenden Rahmen.

Erste Alljährliche Reinigung der Neuen NÖ 
Mittelschule St. Leonhard am Forst

Wie jedes Jahr wurde auch heuer in den Sommerferien die kom-
plette Innen- und Außenanlage der Neuen NÖ Mittelschule 
vom Reinigungsteam der Schule unter der Leitung von Schul-
wart Harald Streimelweger und vielen fleißigen HelferInnen 
gereinigt.
Heuer waren auch wieder 3 FerialpraktikantInnen der Marktge-
meinde St. Leonhard am Forst bei der Sommerreinigung dabei.

Bgm. Hans-Jürgen Resel, Sigrid Schmoll, Herta Lambeck, Stefan Gric, Sus-
anne Himetzberger, Barbara Sulzer, Christine Lechner, Anna Schmidt, Maria 
Mühlbacher, Anita Buresch, Anneliese Schönbichler, Christina Landstetter, 
Schulwart Harald Streimelweger, Laura Sandwieser und Sandra Huber
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„Daheim statt im Heim“

Der sehnlichste Wunsch der meisten Menschen ist es nach wie vor, den Lebensabend zu 
Hause in Geborgenheit zu verbringen.  Im Rahmen der Veranstaltung „Betreut in den 
eigenen vier Wänden“ im Rathaussaal der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst erör-
terte Landtagsabgeordneter Anton Erber die Möglichkeiten, die es in Niederösterreich 
gibt, um pflegende Angehörige zu entlasten. Der breite Bogen wurde von der Über-
gangspflege, der Kurzzeitpflege, der Tagespflege, der stationären Pflege und Hospiz bis 
zu den sozialmedizinischen Diensten und dem NÖ Modell der 24-Stunden-Betreuung 
gespannt. Aktuelle Entwicklungen und jede Menge Tipps gab es obendrein.

Detaillierte Auskünfte gibt es jederzeit unter (0680) 318 68 89.

30 Jahre Caritas Sozialstation in St. Leonhard am Forst 

Caritas Regionalleiter Johannes Hofmarcher, Diakon Johann Reiterlehner, Chorleiter Johann Wiesenbacher, Bezirkshauptmann Norbert Haselsteiner, Rai-
ba-Direkor Eduard Neumayer, Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer, Sozialstationsleiterin Bettina Salzger, Bürgermeister Walter Handl, Leiterin-Stv. 
Mihaela Ursu, Peter Mossgöller, Caritas, Nationalrat Georg Strasser, Karl Enghauser, Caritas, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Franz Maierhofer, Essen auf 
Rädern, Karoline Abel, Vorsitzende der ARGE, Andrea Reiter und Ingrid Kubala, Caritas Pflegeleitung und Vizebürgermeisterin Maria Gruber.  

„Im Mai haben wir 1.700 Einsatzstunden in der Sozialstation 
Alpenvorland für Betreuen und Pflegen zu Hause geleistet“, 
sagt Einsatzleiterin Bettina Salzger, „so viele Stunden wie 
noch nie“. Im Vorjahr hat dort die Caritas bereits einen 
Zuwachs von 21 Prozent in der Hauskrankenpflege verzeichnet. 
Das Einsatzgebiet umfasst die Gemeinden St. Leonhard, 
Ruprechtshofen, Schollach und Loosdorf. „Unser Gebiet 
ist langgestreckt, aber wir sind breit aufgestellt“, scherzt 
Bettina Salzger bei der 30-Jahr-Feier in der Einsatzzentrale in 

St. Leonhard. 26 hauptberufliche Mitarbeiterinnen umfasst 
ihr Team, davon 7 Diplomkräfte, 7 Pflegeassistentinnen 
bzw. Fachsozialbetreuerinnen für Altenarbeit und 9 
Heimhelferinnen. Drei Mitarbeiterinnen sind in Karenz. Bei 
der Feier würdigten Bezirkshauptmann Norbert Haselsteiner 
und die Bürgermeister Hans-Jürgen Resel und Bürgermeister 
Leopold Gruber-Doberer, Ruprechtshofen, die Leistungen der 
mobilen Dienste der Caritas.

Eltern-Kind-Spielgruppe

Kleinkindpädagogin Claudia Baldreich veranstaltete für Kinder von 1-3 Jahren mit ihren 
Begleitpersonen eine Spielgruppe im Gesundheitszentrum Leonhofen. Gemeinsam wurde 
gespielt, musiziert, experimentiert und gebastelt. Die Kinder konnten so erste Erfahrun-
gen im Umgang mit einer Gruppe Gleichaltriger sammeln, ein soziales Miteinander üben 
und Selbstvertrauen gewinnen. Spielerisch wurden dabei die Sprachentwicklung, Motorik 
und Körperwahrnehmung sowie die Selbständigkeit gefördert.
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GRATULATIONEN

Marktgemeinde St. Leonhard am Forst lud zur 
Gratulationsfeier
Bgm. Hans-Jürgen Resel lud im Namen der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst die JubilarInnen und Jubelpaare des zweiten Quar-
tals 2019 zu einem gemütlichen Beisammensein.
Die Gratulationsfeier fand im Gasthaus Rappersberger am Hauptplatz statt.

70. Geburtstage

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Josef Buchmayer (70), Josef Hollaus (70), 
Elfriede Ressl (70), Karl Gansberger (70), Karl 
Riedl (70), Leopoldine Racher (70), Josef Zöch-
bauer (70)

2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Bgm. Hans-Jürgen Resel, Elisabeth Hollaus,  
Helga Ressl, Josefa Gansberger, Maria Riedl, 
Herbert Racher, Vizebgm. Maria Gruber, GGR 
Josef Motusz

80. Geburtstage

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Josef Köberl (80), Elfriede Kurzreiter (80), 
Engelbert Halmer (80), Franz Rentenberger 
(80), Anna Papst (80), Hilda Längauer (80), 
Annemarie Groismaier (80), Gertrude Radl-
bauer (80), Hubert Hofschweiger (80)

2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Johanna Köberl, Ernst Kurzreiter, Annemarie 
Rentenberger, Vizebgm. Maria Gruber, Bgm. 
Hans-Jürgen Resel, Margarete Hametner, Karl 
Radlbauer, Hermine Hofschweiger, GGR Josef 
Motusz
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Wir gratulieren!
Tobias Schagerl, 11.02.2019
Alexander Alois Riesinger, 17.03.2019
Mia Glinz, 29.05.2019
Nico Schildberger, 22.07.2019

Tobias Schagerl

N
ico SchildbergerMia G

linz

85. Geburtstage

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Leopoldine Günther (85), Anna Praßl (85), 
Johanna Schönbichler (85)

2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Bgm. Hans-Jürgen Resel, Leopoldine Günther, 
Aloisia Praßl, Vizebgm. Maria Gruber, Alois 
Schönbichler, GGR Josef Motusz

Goldene Hochzeit

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts:
Leopoldine und Herbert Racher
2. Reihe (stehend) von links nach rechts:
Bgm. Hans-Jürgen Resel, Vizebgm. Maria 
Gruber, GGR Josef Motusz
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Diamantene Hochzeit

Fehlerteufel bei der letzten 
Gemeindezeitung!
Familie Reiter wurde in der letzten Ausgabe 
irrtümlicherweise zur Goldenen statt zur Dia-
mantenen Hochzeit gratuliert! 

1. Reihe (sitzend) von links nach rechts: Anna 
und Hermann Reiter
2. Reihe (stehend) von links nach rechts: 
Vizebgm. Maria Gruber, Pfarrer Mag. Franz 
Kraus, Bgm. Hans-Jürgen Resel, GGR Josef 
Motusz

95. Geburtstag

 (sitzend) von links nach rechts:
Bgm. Hans-Jürgen Resel mit 
Anna Dragovits (95)

Bauernbund und die 
Bäuerinnen 
Der Bauernbund St. Leonhard am Forst und Ritzengrub 
sowie die Bäuerinnen, haben ihren Mitgliedern zum 
runden Geburtstag und zu den Hochzeitsjubiläen im 
Gasthaus Rappersberger gratuliert.

„Wir bedanken uns für die zahlreiche Teilnahme und 
den gemütlichen Nachmittag und wünschen allen 
nochmals auf diesem Weg alles Gute und viel Gesund-
heit“, so Obmann Stefan Riegler-Nurscher.

GRATULATIONEN
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Saubere Umwelt durch  
Stopp Littering
An der Müllsammelaktion „Stopp Littering“ haben sich zahlreiche Vereine 
und Privatpersonen beteiligt und Teilgebiete in unserer Marktgemeinde vom 
Müll befreit. 

Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 2019/20

VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket bieten günstige, sichere und komfor-
table Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre!
Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-Jugendticket die ein-
fachste und günstigste Art unterwegs zu sein. Damit stehen SchülerInnen und 
Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu 
Verfügung sondern auch für viele Aktivitäten in der Freizeit. Jugendtickets 
können von SchülerInnen und Lehrlingen unter 24 Jahren genutzt werden, 
wenn für sie Familienbeihilfe bezogen wird.
Mit dem Top-Jugendticket um € 70 können alle Öffis in Wien, Niederöster-
reich und dem Burgenland genutzt werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, 
die Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Richard, sondern auch alle kleine-
ren Bus- und Bahn-Unternehmen sowie Stadtverkehre oder Wieselbusse. Es 
gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa touristische Angebote oder die private 
WESTbahn, welche nicht mit den Jugendtickets abgedeckt werden. Damit 
steht ein riesiges Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres – auch in den Ferien 
– zur Verfügung. 
Das Jugendticket um € 19,60 hingegen gilt für Fahrten mit den benötigten 
Öffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle.
Die Jugendtickets kann man seit August 2019 in Postfilialen und bei teil-
nehmenden Post Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, bei 
Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie im 
VOR-ServiceCenteram Wiener Westbahnhof kaufen. 
Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie in der VOR AnachB App 
stehen die Tickets seit Juli 2019 zur Verfügung.
 

Top-Jugendticket
nur € 70

Jugendtickets
Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre
Gültig für Öffi  s in Wien, NÖ und BGLD
von 1. Sept. bis 15. Sept. des Folgejahres

Handy
=

Ticket

Handy
=

Ticket

Jugendticket Flyer 2-seitig 4-2019 Preis 70.indd   1 25.04.19   20:00

Josef Zöchbauer, Heidi Koch, Hans und Anni Schmidt, Resi Wen-
ninger, Gerti Höbarth, Hermi und Walter Hörmann, Leo Selhofer 
und Alois Eder vom Seniorenbund

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen 
Verlust gesichert und können beliebig oft neu 
ausgedruckt oder auf das Handy geladen werden. 
Die neuen Jugendtickets gelten für das kom-
mende Schuljahr vom 1.9.2019 bis zum 15.9.2020 
und sind in Kombination mit einem Schüler-, 
Berufsschul- oder Lehrlingsausweis gültig. Gegen 
eine Aufzahlung von € 50,40 können SchülerIn-
nen und Lehrlinge jederzeit vom Jugendticket 
auf das Top-Jugendticket umsteigen. Weitere 
Informationen zu den Jugendtickets erhalten Sie 
auf www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline unter 
0800 22 23 24.



Seite 19

WIRTSCHAFT

ICEVRESVVVVV RFÜ

Service und Beratung, wo Sie sind. 
Mehr auf evn.at/service

13 x
in Nieder- 

österreich

Aus der Textilecke:

SOFTSHELLJACKEN 
FÜR DAMEN UND HERREN 

AB € 34,99

SOLANGE DER VORRAT REICHT.

Schule Rogatsboden
Ein Ausflugstipp für die ganze Familie.

Die Lebenshilfe NÖ und die Schule Rogatsboden
präsentieren sämtliche Dienstleistungen und

Produkte der Region Mostviertel.

Kinderprogramm
Blutspendebus

Vielfältige Schmankerlstraße
Tombola

Kaffee- und Teestube
Spielzeugflohmarkt in der Schule

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tage der offenen Tür
in Rogatsboden

19. u. 20. Oktober 2019
Samstag 11:00 - 17:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

10:00 Uhr Hl. Messe

www.noe.lebenshilfe.at
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Impfen? 

 

 

 

Ausgebildete Bioresonanztherapeun 

Diplommasseurin 

Heilmasseurin & Heilbademeisterin 

Ausgebildete Dorn - Breuss Therapeun 

Es stellt sich manchmal die Frage, ob     
Impfen oder nicht, da o unangenehme 
Nebenwirkungen und Belastungen         
verschiedener Stoffe befürchtet werden. 

Mit BICOM® Bioresonanz kann man den 
Körper auf die Impfung vorbereiten und 
stärken und nach der Impfung werden die 
belastenden Stoffe (Metalle, Diverses..) 
wieder ausgeleitet. 

Die Selbstregulaon wird wieder             
hergestellt und der Körper erholt sich. 

Bei Fragen und für Terminvereinbarung 
rufen Sie mich bie an: 

Tel.: 0699/814 97 002                                                                                      

Manuela Veigl 

Parkstraße 21/2 

 3243 St. Leonhard am Forst 

www.bioresonanzveigl.at 
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Die Ortsstelle des Österreichischen Roten Kreuzes St. Leonhard 
am Forst-Ruprechtshofen wählte einen neuen Vorstand. 
Mario Angerer legte seine Funktion als Ortsstellenleiter nach 10 
Jahren zurück und übergab das Amt an Monika Bauer als neue 
Ortsstellenleiterin. Im Zuge der Neuwahlen wurde die bislang 
freie Stelle des Ortsstellenleiter-Stellvertreters mit Johannes 
Haugensteiner besetzt.
Gewählt wurde von den wahlberechtigten Mitgliedern der 
Ortsstelle, das Wahlergebnis stellte sich als einstimmig heraus. 
Die Rot-Kreuz-Mitglieder haben damit der neuen Führung das 
vollste Vertrauen übertragen und freuen sich auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Die neue Ortsstellenleiteri n Monika Bauer bedankte sich bei 

ihrem Vorgänger Mario Angerer für sein Engagement im ver-
gangenen Jahrzehnt. Mario Angerer bleibt weiterhin als freiwil-
liger Helfer im ehrenamtlichen Dienst des Roten Kreuzes.

Gewählter Vorstand:

•	 Ortsstellenleiterin 		 Monika Bauer
•	 Ortsstellenl.-Stv.  		  Johannes Haugensteiner
•	 Kassier 			   Renate Hollensteiner
•	 Kassier-Stv.		  Sophie Übelacker
•	 Schriftführer		  Franz Prankl
•	 Schriftf.-Stv. 		  Romana Schönbichler
•	 Verwalter			   Patrik Gassner 

Neuer Vorstand für Ortsstelle des Roten Kreuzes

43. IVV Fit-Wandertag
Zahlreiche begeisterte Wanderer aus ganz Österreich nahmen 
am Sonntag, 7. Juli 2019 bei perfektem Wanderwetter beim 43. 
IVV Fit-Wandertag des Wandervereins Großweichselbach teil.

Die stärkste Gruppe stellten Karl Cousa und Josef Zöchbauer aus 
Haslach mit insgesamt 165 TeilnehmerInnen vor Anita Buresch 
aus Gassen mit 130 Personen und Hermine Ecker und Monika 
Panagl aus Ochsenbach, Steinakirchen/Forst mit 30 Wander-
freunden.
Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, welcher mit Präsident Franz 
Kirchweger die größten Wandergruppen auszeichnete, bedankte 
sich bei allen TeilnehmerInnen und den vielen Helferinnen und 
Helfern beim diesjährigen Wandertag.

Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Präsident Franz Kirchweger, Hermine 
Ecker und Monika Panagl (3. Platz, Ochsenbach), Karl Cousa und Josef 
Zöchbauer (1. Platz Haslach), Anita Buresch (2. Platz, Gassen) und Vizebgm. 
Maria Gruber
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Vor 35 Jahren, also 1984, wurde aus der katholischen Jugend 
heraus eine aktive Singgruppe unter dem Namen „Dschi-Dsche-
i-Wischers“ im Alter zwischen 13 und 19 Jahren gegründet. Das 
waren die Anfänge der Chameleons die ihren Namen zum 
10-jährigen Jubiläum erhielten. Bereits 1985 wurde die erste 
rhythmische Messe und die erste Hochzeit gesungen. 

In den 35 Jahren folgten dann u.a. insgesamt 233 Hochzeiten, 
34 Churchtouren, 12 Auslandsreisen im Zuge eines Kulturaus-
tausches, darunter Polen, Bulgarien, Frankreich, Deutschland, 
Belgien, Spanien, Ungarn, Prag und Italien, sowie zahlreiche 
weitere Aktivitäten. 

Pro Jahr gibt es ca. 110 Aktionen, darunter ca. 28 Proben, 43 
Auftritte sowie andere Veranstaltungen, wie Taufen, Begräb-
nisse, Hochzeiten, Konzerte, wobei ca. 15 Auftritte alleine in die 
Adventzeit fallen. Derzeit sind 25 SängerInnen aktiv. Unterstützt 
werden die SängerInnen durch 27 außerordentliche Mitglieder 
sowie 14 unterstützende und 2 Ehrenmitglieder. Insgesamt 68 
Vereinsmitglieder haben die Chameleons heute. 

Am 2. Juni 2019 fand im Gasthaus Teufl in Ruprechtshofen die 
Jubiläums-Jahreshauptversammlung statt. Nach einem sehr 
interessanten Rückblick durch die Obfrau Heidemarie Zeilin-
ger auf die Aktivitäten der letzten 35 Jahre wurden auch sieben 
Gründungsmitglieder geehrt, sowie zwei Jubilare mit 30 Jahren 
aktiver Mitgliedschaft.

An Chorleiter Franz „Dschi-Dsche-i“ Hörmann wurde im Namen 
des Chorverbandes NÖ durch Obfrau Heidemarie Zeilinger für 
Verdienste um das heimische Sängertum, sowie für überregi-
onale Verdienste im Chorwesen und langjähriger Tätigkeit die 
Chorleiternadel in Gold verliehen. 
Insgesamt gab es im letzten Jahr wieder 107 Aktionen, davon 33 
Auftritte. 
Als Vertreter der Gemeinden bedankten sich Vizebürgermeister 
Martin Leeb, Ruprechtshofen und GfGR Josef Motusz im Namen 
der Gemeinden sehr herzlich bei den Chameleons. 

Jubiläums-Jahreshauptversammlung der Chameleons

v.l. Susanne Handl (Schriftführer), Eveline Hörmann (Schriftführerstell-
vertreter), Martin Neuhauser (Obmannstellvertreter)  (35 Jahre), Obfrau 
Heidemarie Zeilinger, Andrea Taschl-Erber (30 Jahre), Martin Riegler (Kas-
sierstellvertreter), Silvia Radlbauer (35 Jahre), Erich Radlbauer (35 Jahre), 
Johannes Freudl (35 Jahre), Manfred Halmer (35 Jahre), Reinhard Gastecker 
(30 Jahre), Johannes Schmidt (35 Jahre), Chorleiter Franz Dschi-Dsche-i 
Hörmann (35 Jahre)

v.l.: Vizebürgermeister Martin Leeb, Heidemarie Zeilinger, Martin Riegler, 
Susanne Handl, Maria Ebenführer, Eveline und Franz Hörmann, Martin 
Neuhauser, GfGR Josef Motusz, Claudia Ganzberger, Josef Bauer, Leo Sel-
hofer, Karl Daurer
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Der SK Rapid Wien gewinnt das österreichische Finale gegen 
Admira Wacker im Elfmeterschießen. 

Nach 2 spannenden und hochklassigen Tagen war die Mann-
schaft von SK Rapid Wien ein mehr als würdiger Turniersieger.
Bei perfekten Rahmenbedingungen auf zwei hevorragenden 
Plätzen bot sich den zahlreichen ZuseherInnen von Spiel eins 
an Spannung um den Einzug in die Zwischenphase, denn nur 
die beiden Erstplatzierten der 4 Vorrundengruppen schafften 
den Weg in die Top 8, wo die Finalplätze in der Zwischenrunde 
ermtíttelt wurden.

Nach Phase 1 hatten der Malmö FF und FC Bayern München 
eine makellose Bilanz und kristallisierten sich als Favoriten 
auf den Sieg heraus. Von den 8 Mannschaften waren 4 Teams 
aus Österreich und 4 internationale Vertreter dabei. Die Zwi-
schenrunde stand von Anfang an im Zeichen des Kampfes um 
die vier begehrten Halbfinalplätze. Nach einer intensiven Grup-
penphase standen die 4 Halbfinalisten fest. In den spannenden 
Halbfinals bezwang der SK Rapid Wien die Red Bull Akade-
mie aus Salzburg im Elfmeterschießen und zog so wie Admira 
Wacker Mödling nach einem Sieg gegen Malmö FF ins Finale 
ein.
Die 25. Auflage des Dr. Nimmrichter Gedenkturniers wird allen 
teilnehmenden Teams, ZuschauerInnen und sportbegeister-
ten Menschen als einzigartiges Turnier in Erinnerung bleiben. 
Spiele auf technisch höchstem Niveau, begeisterte ZuseherIn-
nen, gastronomische Verpflegung auf höchster Ebene und eine 
freundschaftliche und herzliche Atmospähre waren die Grund-
lage für eine gelungene Veranstaltung. 

SK Rapid Wien gewinnt die U14 Champions-League in Leonhofen

Sportschützen Leonhofen
Gold, Silber und Bronze bei der Österreichischen Meister-
schaft in Ried

Dieses Jahr ging die silberne Medaille an Manuel Zemann bei 
den Herren Luftgewehr aufgelegt. In der Mannschaft konn-
ten jedoch Andreas Ebenführer mit Manuel Zemann und Max 
Fohrafellner den 1. Platz mit der goldenen Medaille holen. 

Bei den Damen wurde Anita Zehetner 6. und Jenny Karner 7. 
Daniela Ebenführer belegte Platz 14. Mit der Mannschaft sicher-
ten sich Daniela Ebenführer, Anita Zehetner und Angela Fohra-
fellner den 3. Platz. Franz Schmid belegte bei den Senioren 1 den 
23. Platz.

Rene Mayer belegte einen fantastischen 12. Platz. Doris Zemann 
wurde letzte bei den Damen stehend frei, aber dabei sein ist 
alles.

Ergebnis:

1. SK Rapid Wien
2. Admira Wacker
3. Malmö FF
4. Red bull Akademie
5. FC Bayern München
6. FC Augsburg
7. FK Austria Wien 
8. FC Everton

9. SK Sturm Graz
10. SC Heerenveen
11. FC Liverpool
12. SKN St. Pölten
13. FC Leonhofen
14. SV Oberndorf
15. SC Melk
16. USC Markersdorf
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Sommerferienspiel 2019
Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst bedankt sich herzlich bei den 
Mitgliedern der Vereine und Organisationen, die mit viel Engagement für 
abwechslungsreiche Unterhaltung der Kinder sorgten und dieses Sommer-
ferienspiel ermöglicht haben.

•	 Kinderkochkurs - Sonja Willim „Gesundes NÖ“
•	 Märchenwanderung - Pfarrbücherei Ruprechtshofen
•	 Spiel, Spaß & Erste Hilfe - Rotes Kreuz Ortsstelle St. 

Leonhard am Forst – Ruprechtshofen
•	 Reitverein Wurzer - Reiterhof Wurzer
•	 Tennisschnuppern - Union Leonhofen

•	 Billard zum Kennenlernen - Billardsportverein St. Leon-
hard am Forst – Ruprechtshofen

•	 Puntkgenau - Sportschützen Leonhofen
•	 Sing- und Tanzworkshop - Volkstanzgemeinschaft St. 

Leonhard am Forst –Ruprechtshofen / Chorisma
•	 Feuerwehr erleben - Freiwillige Feuerwehr Diesendorf
•	 Spiel & Fußball - 1. FC Leonhofen
•	 „Landwirtschaft mit Spiel und Spaß begreifen & Jugend-

disco“ - Landjugend Leonhofen

GR Ing. Martina Stadler, Vizebgm. Martin Leeb aus Ruprechtshofen, GR Josef Bernauer,  GR Elisabeth Punz, GR Nathalie Fuchs und Vizebgm. Maria Gruber 
aus St. Leonhard am Forst mit der Landjugend welche das Abschlussfest im Generationenpark veranstaltet hat und den teilnehmenden Kindern.
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Anfang Juli wurde der neue Spielplatz in der Quellstraße mit 
einem Riesenwuzzler-Turnier für Erwachsene und einer Hüpf-
burg für die Kinder eröffnet.
Bürgermeister Hans-Jürgen Resel überreichte dafür von einem 
Sponsor ¤ 500,- an Obmann Rudolf Löbel.
Für Speisen und Getränke wurde bestens gesorgt und es wurde 
bis in die Morgenstunden gefeiert.

11 Kinder gestalteten selbst 
ihr eigenes Theaterstück
Gemeinsam mit Irmgard Bauhofer gestalteten 11 Kinder bei der 
Melktaler Kinderkulturwoche ein eigenes Theaterstück.
Das Bühnenbild, das Drehbuch und die Regie zum Theaterstück 
„Traumstadt“ wurden gemeinsam im Rahmen eines einwöchi-
gen Workshops erarbeitet.
Weiters wurden Requisiten selbst gebastelt, Theater gespielt 
sowie musiziert, gesungen und getanzt.
Bei der Abschlussaufführung im Volkshaus St. Leonhard am 
Forst präsentierten die Kinder das Ergebnis des Workshops vor 
begeistertem Publikum.

Quellstraßenfest mit Spielplatzeröffnung

Vizebürgermeisterin Maria Gruber (2. v. l., hinten) und Irmgard Bauhofer 
(5. v. l., hinten) mit den jungen Künstlerinnen und Künstlern der Melktaler 
Kinderkulturwoche
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Nach zweimonatiger Vorbereitung traten am 24. März 2019 zwei 
Gruppen der FF St. Leonhard zur Ausbildungsprüfung Techni-
scher Einsatz ("APTE") in Bronze und Silber an.
Bei der APTE muss die Gruppe in einem bestimmten Zeitfens-
ter die Maßnahmen zur Menschenrettung aus einem Fahrzeug 
durchführen. Weiters wird das Fachwissen der Mitglieder zur 
Ersten Hilfe und zum Fahrzeug abgefragt. Der Gruppenkom-
mandant in Silber muss zusätzlich 20 Fragen aus einem Fragen-
katalog beantworten.
Die intensive Vorbereitung hatte sich gelohnt: beide Gruppen 
absolvierten erfolgreich die Ausbildungsprüfung. Bei der Über-
gabe der Abzeichen freute sich Kommandant Engelbert Handl 
über 18 neue Absolventen, und dankte Hauptprüfer Rupert 
Huber und seinem Team für den in uns investierten Sonntag 
Vormittag. Als Beobachter und Gratulanten nahmen sich sei-
tens Bezirk und Abschnitt VI Engelbert Gundacker, ABI Manfred 
Babinger und EBR Othmar Strasser die Zeit, am Ausbildungser-
folg teilzuhaben.
Die Ausbildungsprüfungen sind für uns wichtige Meilensteine 
der Ausbildung, da hier die Verbindung von Ausbildung und 
Praxis (Fahrzeugkenntnis, Erste Hilfe, Gruppeneinteilung, ...) 
bestens verbunden werden. Die FF St. Leonhard hat bereits 
zahlreiche "Goldene" aufzuweisen, und wir werden uns in zwei 
Jahren um weitere Bronze-, Silber- und Gold-Träger der APTE 
bemühen, denn die Ausbildungsprüfungen sind für uns definitiv 
wertvoll! 

Teilnehmer Bronze:

GRKDT Harald Hömstreit
MA1 Georg Köberl
ME Johannes Baumgartner
RTF Fabian Reiter
RTM Markus Luger
STF Lukas Schönbichler
STM David Buchberger
GTF Tobias Zeller
GTM Christian Hackl
MA2 Sebastian Wieser

Seit vielen Jahren schon besuchen Kindergarten, Hauptschule 
und Caritas in den Tagen um Schulende die FF St. Leonhard. 
Davon profitieren alle Seiten, das ist klar!

Gerade in unseren Kindern liegt der Nachwuchs unserer Ein-
satzkräfte. Bei den Ausflügen zur Feuerwehr können wir wich-
tiges Wissen vermitteln und dabei gleichzeitig die Lust an Spiel 
und Lernen nutzen und stillen. Unsere Feuerwehrjugend, unter 
der Leitung von Fabian Kaiblinger, ist mit über 10 Mitgliedern 
zur Zeit wieder sehr gut aufgestellt. Dennoch müssen wir stets 
die Zeit nach der Jugend im Auge behalten und uns rechtzeitig 
um Nachwuchs bemühen. 

Wenn wir den Kindern ein abwechslungsreiches, lehrreiches 
und interessantes Umfeld bieten können, dann ist die Zukunft 
der Freiwilligen Feuerwehr stets gesichert. Wir freuen uns auf 
die kommenden Ausflüge zur Feuerwehr und wünschen uns – 
im Sinne der Sicherheit – weiterhin großes Interesse.

Bei Interesse an der Feuerwehrjugend melden Sie sich bitte 
bei Kdt. Engelbert Handl unter (0664) 568 66 11

“Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz”  
in Bronze und Silber

Ausflugsziel trifft Wissensvermittlung

Teilnehmer Silber:

GRKDT Harald Hömstreit (Bronze)
MA1 Josef Baumgartner (Bronze)
ME Patrick Baier
RTF Thomas Mika
RTM Simon Heher
STF Philipp Hürner
STM Stefan Amon
GTF Fabian Kaiblinger
GTM Ludwig Reber
MA2 Jakob Huber



Am 7. Juni 2019 wurde der diesjährige 
Abschnittsfeuerwehrtag Mank in der 
"Burmühle" abgehalten. Abschnittsfeu-
erwehrkommandant Franz Hiesberger 
begrüßte zahlreiche Gäste aus der Politik, 
allen voran Gerhard Karner, 2.  Präs. des 
Landtags, und von den Blaulichtorganisa-
tionen. Er konnte sich an diesem Abend 
vor allem über eines freuen: den Ausbil-
dungsstand und die Erfolge "seiner" 13 
Wehren.

Seitens der FF St. Leonhard wurden drei 
Mitglieder ausgezeichnet:
  Mario Fischhuber
  Gerhard Hollensteiner
  Josef Scheibenpflug

Beim Leistungsbewerb am darauf folgen-
den Tag erreichte unsere Feuerwehrjugend 
- die mit Ruprechtshofen-Brunnwiesen 
antraten - in Bronze und Silber je den 
zweiten Platz. Niklas Karner unterstützte 
weiters die Gruppe Diesendorf beim Par-
allelbewerb, für den sie sich als eine der 
vier Tagesschnellsten qualifiziert hatte.
 Die Ergebnisse unserer Jugend:

BRONZE
  1. Diesendorf (1030,52 Punkte)
  2. Ruprechtshofen-Brunnwiesen 
(1030,32)
 
SILBER
  1. Texing-St. Gotthard 1 (1031,69)
  2. Ruprechtshofen-Brunnwiesen 
(1020,51)

Die Ergebnisse unserer aktiven Mitglie-
der:

BRONZE A
  1. Bischofstetten 2 (408,21 Punkte)
  4. St. Leonhard 1 (403,36)
  11 St. Leonhard 2 (349,72)
 
  SILBER A
  1. Bischofstetten 2 (408,88)
  2. St. Leonhard 1 (384,12)
  9. St. Leonhard 2 (351,62)
 
BRONZE A - Gäste  
(AFLB Großes Erlauftal)
  1. St. Leonhard 1 (412,12)
 
SILBER A - Gäste 
(AFLB Großes Erlauftal)
  1. St. Leonhard 1 (393,76)

Der Höhepunkt des in Diesendorf statt-
gefundenen Leistungsbewerbs waren die 
Parallelbewerbe der Jugend und Aktiven. 
Bei diesen Herzschlagduellen treten die 
tagesbesten Gruppen um den "Florian des 
Mostviertels" an. 

Bei der Feuerwehrjugend setzte sich 
Petzenkirchen-Bergland durch, und bei 
den Aktiven brillierte mit einer fehler-
freien Angriffszeit von 30,32 Sekunden 
die Bewerbsgruppe Bischofstetten II. 
Gesamtsieger der Jugendbewerbe war die 
Gruppe Ruprechtshofen/Brunnwiesen.

Beim Abschluss des Leistungsbewerbs, 
der von der Musikkapelle Melktal 
umrahmt wurde, konnten die Bewerbs-
leiter Norbert Schübel und Norbert Lan-
zenlechner aus dem Vollen schöpfen. Es 
wurden wieder sensationelle Leistungen 
von unseren Bewerbsgruppen auf den 
Platz gebracht --- sie zählen nicht umsonst 
seit Jahren zu den besten des Landes.

Feuerwehrtag und Leistungsbewerb des Abschnitt in Diesendorf
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Am 28. September findet der traditionelle Sturmheurige der FF 
St. Leonhard mit unterhaltsamem Programm statt. Dieses Jahr 
wird in diesem Rahmen das neue Mannschaftstransportfahr-
zeug (“MTF”) und das neu errichtete Katastrophenschutzlager 
vorgestellt!
Um 16.00 Uhr findet die Segnung des MTF und des Katastro-
phenschutzlagers durch FKUR Johann Reiterlehner und Pfarrer 
Mag. Franz Kraus statt. Für die musikalische Begleitung sorgt 
die MK Melktal. Interessierte BesucherInnen können sowohl 
Fahrzeug als auch Halle besichtigen und sich von unseren 
Kameraden informieren lassen. Unter den geladenen Ehrengäs-
ten sind Vertreter des Abschnitts, des Bezirks und der Politik.
Beim Sturmheurigen selbst werden die “Haberfeldtreiber” für 
Stimmung sorgen, während die Mitglieder unserer Feuerwehr 
Getränke, Feuerwehrjausen, Brandflecken, … servieren. Wir 
hoffen auf zahlreiche BesucherInnen und wünschen im Voraus 
GUTE UNTERHALTUNG!

Beachvolleyballturnier der FF Diesendorf 

Sturmheuriger mit mehreren Gründen zum Feiern

Die Freiwillige Feuerwehr Diesendorf veranstaltete ein Beach-
volleyballturnier. Insgesamt 16 Gruppen nahmen teil. Gewon-
nen hat die Gruppe „beach and fun“. Die Marktgemeinde hat 
den Sand für das Turnier gesponsert - die Mitglieder der Feuer-
wehr bedankten sich dafür recht herzlich bei Bgm. Hans-Jürgen 
Resel.
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Über 500 BesucherInnen kamen bei angenehmem Sommerwet-
ter in den Schlosspark wo der Radio NÖ Sommertour-Bus stati-
oniert war, der von 13 bis 16 Uhr live sendete.
10 Gruppen wirkten bei der Ortsgaudi mit, wo Strohballen um 
die Wette gerollt werden mussten. Am Schluss setzte sich das 
Team rund um Pfarrer Mag. Franz Kraus durch und durfte sich 
über eine Kiste Bier freuen.

Zahlreiche Musikgruppen unterhielten die Gäste den ganzen 
Nachmittag. 
Am Abend wurde ein Bericht über unsere Marktgemeinde im 
ORF bei der Sendung Niederösterreich Heute ausgestrahlt. 
Man konnte sehen, wie wichtig das Vereinsleben in St. Leon-
hard am Forst ist.
Vielen Dank an alle die mitgewirkt haben!

Tolle Stimmung bei der ORF Sommertour im Schlosspark
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RÜCKBLI

Am 2. Juni 2019 fand die 70 Jahr-Jubiläumsfeier der Landjugend 
Leonhofen in Grub bei Harbach beim Lohnunternehmen Schei-
chelbauer statt. Die Feier begann um 9.30 Uhr mit einer heiligen 
Messe, welche von Mag. Franz Kraus abgehalten wurde. 
Die musikalische Umrahmung der Messe und der Frühschoppen 
wurden von der Musikkapelle Oberndorf gestaltet.  Anschlie-
ßen wurde das Jubiläum mit einem Festakt gewürdigt. 
Am Nachmittag sorgte Mostviertel Power für gute Stimmung, 
und die VTG-Kids trafen auf große Begeisterung bei den Zuse-
herInnen. Ein Highlight des Tages war das Traktorziehen, bei 
dem es darum ging, welches Team am schnellsten einen Claas 

20 Meter mit einem Seil ziehen kann. Im Zeichen der Veranstal-
tung stand nicht nur der enorme Zusammenhalt der Mitglieder, 
sondern auch der Zusammenhalt der Vereine. 

Die Landjugend bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern, 
vor allem bei der Freiwilligen Feuerwehr Brunnwiesen für die 
Leitung der Küche, bei den Bäuerinnen aus Ruprechtshofen 
und St. Leonhard am Forst, welche die Mehlspeisenversorgung 
übernommen haben, sowie beim ÖKB Ruprechtshofen für die 
tatkräftige Unterstützung.

70 Jahre Landjugend Leonhofen

Schlossparkheuriger Kräuterwanderung mit 
Stefan Großbichler
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Anlässlich ihres 35-jährigen Jubiläums gestalteten die Cha-
meleons, Vokalensemble aus St. Leonhard am Forst, am Sonn-
tag, 19. Mai 2019 eine Festmesse in der Pfarrkirche St. Leonhard 
am Forst mit anschließender Agape.

Kräuterwanderung mit 
Stefan Großbichler

Sautrogrennen des ÖKB 
St. Leonhard am Forst

Musikfest im Schlosspark

Danach gaben sie im Rahmen der Melktaler Gartenfachtage im 
Schlosspark in St. Leonhard am Forst ein „Musikalisches Pick-
nick“ zum Besten. Hans-Jürgen Resel überreichte passend als 
kleine Anerkennung zwei gut gefüllte Picknickkörbe.

Chameleons feierten ihr 35-jähriges Jubiläum
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RÜCKBLICK

Bereits zum 8. Mal fanden die Melktaler Gartenfachtage im idyl-
lischen Schlosspark der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst 
statt. Mehr als 2.000 Besucherinnen und Besucher wurden von 
über 50 Ausstellerinnen und Ausstellern zum Thema „Design im 
Einklang mit der Natur“ informiert und inspiriert. Präsentiert 
wurden an diesem Wochenende Pflanzen, Waren und Informa-
tionen rund um den Garten.
Im Rahmen der feierlichen Eröffnung wurden fünf Familien aus 
St. Leonhard am Forst die „Natur im Garten“-Plaketten über-
reicht.
Ausgezeichnet wurde die Marktgemeinde auch von Landesrat 
Martin Eichtinger: Der Schlosspark erhielt als Schaugarten den 
„Goldenen Igel“, eine Auszeichnung für 100%ig ökologische 
Pflege der Parkanlage.

1. Reihe (vorne): GGR Josef Motusz, Christian Meisinger, Thomas Hof-
schweiger mit Sohn Nils, Helga Hager, Bgm. Hans-Jürgen Resel, Natur im 
Garten-Geschäftsführer Matthias Wobornik
2. Reihe (Mitte): Maximilian Irlinger, Johannes Hager
3. Reihe (hinten): Margit Irlinger, Reinhard Gotzi, 2. Präsident des NÖ Land-
tages Gerhard Karner 

Größte Gartenschau im Bezirk lockte über 2.000 
Interessierte nach St. Leonhard am Forst

Eis essen für den guten Zweck 

Frau Karin Freunberger konnte mit tatkräftiger Mithilfe einiger 
engagierter Kindergartenmütter mit dem Eisverkauf beim Eis-
stand der Firma Holzgruber bei den Melktaler Gartenfachtagen 
ein großartiges Spendenergebnis erzielen.
Zum Dank für so viel Engagement für unsere Kindergartenkin-
der luden Bgm. Hans-Jürgen Resel und Vizebgm. Maria Gruber 
zu einem kleinen Umtrunk ein.
Von dem Spendengeld werden für die Kinder besondere Spielan-
gebote angeschafft. 

Seniorenbund St. Leonhard am Forst 
wanderte zum Stutenmilchhof Gallistl

Obfrau Ernestine Resel vom Seniorenbund St. Leonhard am 
Forst lud zu einem gemütlichen Nachmittag ein. Nach einer 
gemeinsamen Wanderung zum Stutenmilchhhof Gallistl und 
einer Besichtigung und Führung am Hof gab es anschließend 
Kaffee und Kuchen. Zum Ausklang ging es in das Gasthaus Kraus 
in Steinparz.



Seite 33

RÜCKBLICK

Muttertagsfeier des Seniorenbundes FerialpraktikantInnen im Gespräch 
mit Bürgermeister

Musikkapelle Melktal
Großes Dankeschön an Johann Strasser

Doppelte 50er Feier im Bauhof
Christian Bandion und Reinhard Hürner

Osterhasen für die Sozialstationen in St. Leonhard am Forst
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Im Rahmen der „17. NÖ Tage der Offenen Ateliers“ am 19. & 
20. Oktober 2019 öffnen wieder über 1.000 Künstlerinnen und 
Künstler ihre Ateliers. Das größte Event für Bildende Kunst und 
Kunsthandwerk des Landes bietet Interessierten die Möglich-
keit, an einem Wochenende an zahllosen Orten zeitgenössische 
Kunst hautnah zu erleben. Ob Malerei, Bildhauerei, Fotografie, 
Film, Grafik, Schmuckdesign, Installationskunst oder Kunst-
handwerk, überall kann bei freiem Eintritt den Kreativen über 

die Schulter geblickt werden. Die Besucherinnen und Besucher 
können sich an diesem besonderen Wochenende inspirieren 
lassen, hinter die Kulissen schauen, mit den Künstlerinnen und 
Künstlern ins Gespräch kommen, den Schaffensprozess live 
beobachten und auch Kunstwerke erwerben.
Die Kulturvernetzung führt die „NÖ Tage der Offenen Ateliers“ 
in Zusammenarbeit mit der Abteilung für Kunst und Kultur des 
Amtes der NÖ Landesregierung seit 2003 durch. 

ZERZER - Kaiserstraße 3
Die Künstlerin widmet sich dem Aufbau naturähnlicher, organi-
scher Formen aus Porzellan und Keramik.
Die Arbeiten sind sehr abstrakt gehaltene Naturformen, die 
einzig der Ästhetik zuzuordnen sind, aber auch Gebrauchsge-
genstände die ihre Formgebung aus der gleichen Ursprünglich-
keit schöpfen.

•	 19. Oktober 2019   -   14 Uhr bis open End
•	 20. Oktober 2019   -   10 bis 12 Uhr
•	 20. Oktober 2019   -   14 bis 18 Uhr

KÖBERL & REUTER - Geigenberg 3
Gemeinschaftsausstellung 
•	 19. Oktober 2019   -   14 Uhr bis open End
•	 20. Oktober 2019   -   14 bis 18 Uhr 

Zusatzprogramm: 

Peter Reuter: Upcycling-Produkte, Schmuck und Lichtobjekte
Hermine Hand: Holzschmuck nach keltischem Baumkreis
Elfi Wipfel: Drechslerarbeiten

Die GEDESAG baut für Sie in St. Leonhard am Forst
gefördert & provisionsfrei

www.gedesag.at
Anmeldung & Beratung  +43 2732/ 833 93

3500 Krems/Donau, Bahnzeile 1
info@gedesag.at

ST. LEONHARD X A    3243 St. Leonhard, Hauptplatz
ab sofort beziehbar!

Wohnungen

• 2-3 Zimmer Wohnungen
• Miete mit Kaufoption bzw. Eigentum
• rund 58 - 86 m² Wohnfläche
• tlw. mit Balkon oder Loggia
• gedeckte PKW-Abstellplätze
• Wohnraumlüftung, Aufzug
• biogene Fernwärme  HWB 20,4  fGEE 0,64

Miete inkl. BK + USt.      ab €      478,–
Einmalig                             ab €  4.349,–

Preisbeispiel Miete mit Kaufoption

geschäftsflächen

• 2 freie Geschäftslokale im EG
• Miete mit Kaufoption bzw. Eigentum
• rund 54 bzw. 90 m² Geschäftsfläche
• zentrale Lage im Ortskern

Symbolbild

SymbolbildSymbolbild Symbolbild

tag der offenen tür

Am Donnerstag, den 17. Oktober 2019 

sind wir für Sie von  

15:00 bis 17:00 Uhr vor Ort und  

beraten Sie gerne!
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70 Jahre 

06. Oktober 2019

Der Reinerlös wird in 
Brauchtum, Bildung und Sport investiert. 

Leo Gruber-Doberer | Weghof 2, 3244 Ruprechtshofen | ZVR-Nr.: 395883111

Landjugend Bezirk Mank

Land.Leben.Leidenschaft

09:00 Uhr
Hl. Messe in der Pfarrkirche Mank

10:30 Uhr
Festakt im Stadtsaal Mank

13:30 Uhr
Erntedankumzug 

 

 
              Jahre Limericks 

Schlüssellochgeschichten 

 
Fr. 25.10. 20:00 
So. 27.10. 15:00 und 20:00 
Do. 31.10. 20:00 

Gemeindesaal Ruprechtshofen 
Kartenvorverkauf ab 04.10.: Trafik Hubmann   02756 / 8022 

Eintritt: Erwachsene:  10€ / Schüler:  5€  
Sitzplatzkarten 

KABARETT:
Clemens Maria Schreiner - Schwarz auf Weiß
Samstag, 9. November 2019 um 20.00 Uhr 
im Volkshaus St. Leonhard am Forst
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22.09.2019 09.00 - 10.30 Uhr Erntedank und Pfarrfest  Pfarrkirche St. Leonhard am Forst

23.09.2019 18.00 - 19.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Kaufmann Rathaus Erdgeschoss 

27.09.2019 10.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung Gesundheitszentrum

28.09.2019 16.00 Uhr Sturmheuriger der FF St. Leonhard am Forst Feuerwehrhaus

29.09.2019 07.00 - 13.00 Uhr Nationalratswahl

04.10.2019 15.30 - 17.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Wagner Rathaus Erdgeschoss 

05.10.2019 16.00 Uhr Rot-Kreuz-Heuriger Volkshaus

06.10.2019 09.00 Uhr 70 Jahre Landjugend Mank mit Erntedankumzug Pfarrkirche Mank

08.10.2019 14.30 Uhr Senioren-Spielenachmittag Gasthaus Rappersberger

08.10.2019 19.30 Uhr Reinigungsmittel & Waschmittel selber machen d´Greisslerei

14.10.2019 18.00 - 19.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Kaufmann Rathaus Erdgeschoss 

17.10.2019 15.00 - 17.00 Uhr GEDESAG - Tag der offenen Tür Hauptplatz 8

18.10.2019 15.30 - 17.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Wagner Rathaus Erdgeschoss 

19.10.2019 13.00 Uhr Hauptplatz-Eröffnung Hauptplatz St. Leonhard am Forst

19. - 20.10.2019 17. NÖ Tage der Offenen Ateliers Zerzer, Kaiserstraße 3 und 
Köberl & Reuter, Geigenberg 3

20.10.2019 Theresia Kirtag Volkshaus

25.10.2019 10.30 Uhr Mutter-Eltern-Elternberatung, KROKO kommt mit 
der Zahngesundheitserzieherin Gesundheitszentrum

25.10.2019 15.30 - 17.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Wagner Rathaus Erdgeschoss 

25.10.2019 19.00 Uhr Voixhaus Rocks Volkshaus

25.10.2019 20.00 Uhr 25 Jahre Limericks - Schlüssellochgeschichten Gemeindesaal Ruprechtshofen

27.10.2019 15.00 / 20.00 Uhr 25 Jahre Limericks - Schlüssellochgeschichten Gemeindesaal Ruprechtshofen

28.10.2019 18.00 - 19.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung, Mag. Kaufmann Rathaus Erdgeschoss

29.10.2019 14.30 Uhr Senioren-Spielenachmittag Gasthaus Rappersberger

31.10.2019 20.00 Uhr 25 Jahre Limericks - Schlüssellochgeschichten Gemeindesaal Ruprechtshofen

09.11.2019  20.00 Uhr Kabarett „Schwarz auf Weiß“ 
mit Clemens Maria Schreiner Volkshaus

10.11.2019  09.00 Uhr LeonhardiFEST mit LeonhardiRITT  Volkshaus und Schlosspark

15.11.2019  19.00 Uhr Vortrag von Kräuterbauer Stefan Großbichler Volkshaus

30.11. - 01.12.2019  Adventdorf und Bäuerlicher Adventmarkt  Volkshaus und Schlosspark


